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KURZ NOTIERT

Vorfahrt missachtet
WILTING.Auf rund 8000 Euro schätzt
die Polizei den Sachschaden eines Ver-
kehrsunfalls, der sich amDienstag
kurz nach 10Uhr inWilting ereignete.
Eine 41-jährige Frau aus Rodingwar
mit ihremOpel-Corsa auf der Radlin-
ger Straße unterwegs undwollte die
Chamer Straße geradeaus überqueren.
Dabeimissachtete sie die Verfahrt ei-
nes von links kommenden Auto der
MarkeHyundai, welches von einem
67-jährigen Chamer gesteuert wurde.
Bei demZusammenstoßwurde nie-
mand verletzt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kneipp-Wellnesstag
CHAM.AmSamstag von 10 bis circa 16
Uhr, bietet der Kneippverein in Cham
eine Auszeit vomAlltagmit Yoga, ei-
ner Klangschalenmeditation und ei-
ner Entspannungsmassage an. Der
Kurs findet in der Physiotherapiepra-
xis Amberger in kleiner Rundemit be-
grenzter Teilnehmerzahl statt. Mit Jea-
nett Amberger (Physiotherapeutin),
Michaela Roider (Systemischer Coach
IHK) undKatrin Eheberg (Yogalehre-
rin). Beitrag: 55 Euro pro Person. Für
Tee,Wasser, Obst und eine leichte
Stärkung für Zwischendurch ist ge-
sorgt. Anmeldung: Jeanett Amberger,
Tel. (0 99 71) 7 68 10 71.

CHAM. Die Kreisverkehrswacht führt
wieder eine Veranstaltungsreihe für
ältere aktive Kraftfahrer durch. Vor-
schriften ändern sich laufend. Deshalb
nehmen alljährlich auch viele ältere
Verkehrsteilnehmer an den Veranstal-
tungen teil. Es wird unter anderem die
Unfallentwicklung im Landkreis
Cham, sowie die Beteiligung und Un-
fallursachen durch ältere Kraftfahrer
besprochen. Die neuen Vorschriften
im Straßenverkehr werden erläutert.

Ein Fragebogen kann ausgefüllt wer-
den.

Viel wird derzeit über die Nach-
schulung älterer Kraftfahrzeugführer
diskutiert. Ältere Kraftfahrer haben
zwar oft gesundheitliche Defizite, aber
auch jahrelange Erfahrung und gehen
kaum ein Risiko ein. Bei den Gesprä-
chen geht es um Probleme des Älter-
werdens, um Einflüsse des Alters und
von Krankheiten auf die Fahrtauglich-
keit, sowie Auswirkungen von Medi-

kamenten und Alkohol. Am zweiten
Teil der Veranstaltung kann ein Seh-
test durch einen Optiker gemacht wer-
den. Ein dritter Teil behandelt neue
Techniken wie Fahrassistenten, zu-
dem wird ein Reaktionstest angebo-
ten.

Bei einer vierten Veranstaltung
werden Videospots mit Gefahrenlehre
und Konflikte im Straßenverkehr und
Problempunkte in Cham erörtert. Die
Teilnehmer erhalten zum Abschluss

Zertifikate über die Teilnahme an der
Veranstaltungsreihe.

Die Veranstaltungen beginnen je-
weils um 9 Uhr und dauern bis gegen
11.30 Uhr. Beginn ist am Dienstag, 19.
April, im Kolpinghaus „Hotel am Re-
genbogen“ in Cham. Die weiteren Ter-
mine sind jeweils Dienstag, 26. April,
3. und 10. Mai. Die Teilnehme ist kos-
tenlos. Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldungen unter
Tel. (0 99 71) 27 36 erforderlich. (ctf)

Auch imAlter fit amSteuer desWagens bleiben
AUTOFAHRENDie Kreisverkehrswacht bietet ab Dienstag, 19. April, ein Seminar für ältere Kraftfahrer an

CHAM. Der 26. Dekanatsfrauentag am
kommenden Samstag, ab 9.30 Uhr im
Hotel am Regenbogen (Kolpinghaus)
in Cham steht unter dem Thema:
„Schokolade“. Wir wollen doch schon
immer alles über Schokolade wissen!
Warum schmeckt sie uns so gut?War-
um tut sie uns so gut? Warum kann
Schokolade trösten? Woraus wird sie
gemacht? Gibt es „gute“ und „weniger
gute“ Schokolade? Das alles und noch
viel mehr (einschließlich Verkostung)
wird Eva Baumann erklären. Es dreht
sich an diesem Tag alles um Schokola-
de, es wird sogar Schoko-Kosmetik
vorgeführt. Das Programm liegt in den
Pfarrämtern des Dekanats aus. Dort
kann man sich auch zum Dekanats-
frauentag anmelden. Alle Frauen aus
dem gesamten Dekanat sind eingela-
den. und dürfen auch ihre Freundin
oder Nachbarinmitbringen.

Schokolade
für Frauen
KIRCHE BeimDekanatsfrauen-
tag dreht sich alles um die
süße Verführung.

CHAM. Bei ihrer Tour durch den Land-
kreis lässt die Bundestagsabgeordnete
Marianne Schieder auch die Arche No-
ah nicht aus – mit gutem Grund. Das
sprachliche Bildungsprogramm der
Kindertagesstätte ist einzigartig in der
Region. Die SPD-Politikerin machte
sich am Mittwoch ein Bild davon, wie
das vom Bund finanzierte Projekt vor
Ort umgesetzt wird. „Sprache ist der
Schlüssel zum Erfolg“, sagte Schieder.
„Wer die Sprache nicht kann, hat es in
unserer Gesellschaft schwerer.“

Das vom Familienministerium aus-
geschriebene Programm trägt den Ti-
tel „Sprach-Kitas: Weil Sprache der
Schlüssel zur Welt ist“. Ziel ist es, die
sprachliche Bildung als festen Be-
standteil in der Kindertagesbetreuung
zu integrieren, und so mehr Chancen-
gleichheit zu erreichen. Deutschland-
weit konnten sich Einrichtungen um
die Förderung bewerben. Mit einem
Migrationsanteil von 50 Prozent ist die
Chamer Arche Noah prädestiniert für
das Projekt. Die 98 Kinder im Alter
von elf Monaten bis sechs Jahren kom-
men aus den unterschiedlichsten Nati-
onen – Russland, Aserbaidschan, Koso-
vo, Iran und weitere. Gerade bei dieser
kulturellen Vielfalt spielt die sprachli-
che Förderung einewichtige Rolle.

Konkret sieht das Bundespro-
gramm vor, dass es in der Kita eine
Fachkraft für Sprachkompetenz gibt.
Bei Arche Noah hat Anne Koch (im
Bild 4. v. r. ) diese Rolle inne. Die Erzie-
herin arbeitet mit Kindern in Klein-
gruppen, macht Sprachspiele, bringt

neue Vokabeln bei, achtet auf bewuss-
ten Sprachgebrauch: Sie ist das
Sprach-Korrektiv des Teams.

„Dieses Angebot ist nicht nur für
Kinder mit Migrationshintergrund-
wichtig, auch für deutsche Kinder“,
sagte Bürgermeisterin Karin Bucher.

Sie sei überzeugt, dass Kinder, die
schon früh sprachlich gefördert wer-
den, in ihrer späteren Laufbahn selte-
ner Probleme hätten.

„Es ist auf alle Fälle eine Entlastung
für uns, wenn man gezielt auf die Be-
dürfnisse der Kinder eingehen kann“,

sagt Pia Wanninger, die Leiterin der
Kindertagesstätte (4. v. l.). Das Pro-
grammwird zu 100 Prozent vom Bund
finanziert. Neben der Teilzeitstelle von
Anne Koch umfasst die Förderung
auch Sachmittel, die bei der sprachli-
chen Bildung eingesetzt werden.
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VON JANAWOLF

BILDUNGDas Städtische Haus
für Kinder wirdmit einem
Bundesprogrammgefördert.

ArcheNoah istChamsSprach-Kita

Marianne Schieder (r.) ließ sich die Sprach-Kita nicht nur zeigen – sie wurde selbst mit Seifenblasen aktiv. Foto: jw
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➤ Das Programm „Sprach-Kitas: Weil
Sprache der Schlüssel zurWelt ist“ des
Familienministeriums ist im Januar 2016
gestartet. Es ist der Nachfolger des Pro-
gramms „Schwerpunkt-Kitas: Sprache
und Integration“ (2011-2015).
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DAS BUNDESPROGRAMM „SPRACH-KITAS“

➤ Gefördert werden soll die sprachliche
Bildung, die durch das Programm in den
Alltag integriert werden soll. Die Förde-
rung soll fester Bestandteil in der Kin-
dertagesbetreuung werden undmehr
Chancengleichheit erzielen.

➤ In Cham profitiert die Kindertages-
stätte im Städtischen Kindergarten Ar-
che Noah, die sich laut Familienministe-
rium bereits erfolgreich als Schwer-
punkt-Kita am Vorgängerprogrammbe-
teiligt habe. (jw)

Zimmerdecke schnell montiert
Möchten Sie demnächst Ihre Zimmerdecke neu

gestalten, weil sie Risse oder Flecken aufweist, oder

weil sie nicht mehr zur Einrichtung passt?

Dann kommen Sie zur Firma PLAMECO nach Roding.

Hier wird nach dem seit über 30 Jahren bewährten

PLAMECO-System gearbeitet. Eine neuartige Decke,

auf Wunsch mit integrierter Beleuchtung, verleiht

jedem Raum eine völlig neue Ausstrahlung. Die

Decke kann innerhalb eines Tages montiert werden,

ohne dass ausgeräumt werden

muss. Eine PLAMECO-Decke be-

steht aus einem hochwertigen

Material und passt zu jedem

Wohnstil, ob klassisch oder su-

permodern, erhältl ich.

Stimmungsvolle Akzente

setzt eine nach Wunsch

installierte Beleuchtung.

Alle Leistungen gibt es

komplett und aus einer

Hand!

Weitere Vorteile dieser

Designerdecke liegen im

Material, denn PLAMECO-

Decken sind hygienisch,

staubdicht, antistatisch und

pflegeleicht. Als besonders

wichtig für den Einsatz in

Küche oder Bad erweist

sich, dass jede Decke auch

schimmelabweisend sowie

algen- und bakterienfrei ist.

Die vielseitigen Möglichkei-

ten der PLAMECO-Decken

sind die ideale und lang-

lebige Lösung für jede Zimmerdecke. Der PLAMECO-

Fachbetrieb Raumkonzept Voith GmbH lädt zu

einem Besuch in seiner Ausstellung in der

Regensburger Straße 4 in Roding ein.

Fr., 08.04., von 13.00 – 17.00 Uhr,

Sa., 09.04., von 10.00 – 16.00 Uhr,

So., 10.04., von 10.00 – 16.00 Uhr

ist unsere Ausstellung extra für Sie geöffnet.

ANZEIGE

Freitag, 08.04., von 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 09.04., von 10.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 10.04., von 10.00 – 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Voith
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